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Beratung und Beschlussfassung 
Stadtvertretung 
 

Betreff 
Teilnahme am Wettbewerb "Seniorenfreundlichste Kommune des Landes Mecklenburg-
Vorpommern 
 

Beschlussvorschlag 
Die Stadtvertretung möge beschließen: 
 
Unter Berücksichtigung der 
• Arbeit des Seniorenbeirates (AG Soziales & Wohnen) 
• Arbeit des Seniorenbüros in Vorbereitung der BUGA 
• Erfolge beim altersgerechten Stadtumbau 
• der beschlossenen mehrjährigen Finanzierung der Seniorenarbeit 
• Erfolge in der Arbeit für eine barrierefreie Stadt 
• der Beteiligungsmöglichkeiten für Seniorinnen und Senioren 
• der ehrenamtlichen Arbeit der Seniorentrainer 
wird der Oberbürgermeister aufgefordert, bis zum 28.02.2007 die Unterlagen zur 
Bewerbung als „Seniorenfreundlichste Kommune des Landes Mecklenburg-Vorpommern“ 
an den Landesseniorenbeirat zu übergeben. 
 
 
Begründung 
Allein die Beteiligung der Stadt Schwerin an dem Wettbewerb ist eine Würdigung der 
ehrenamtlichen Arbeit von Seniorinnen und Senioren in der Landeshauptstadt Schwerin. 
Darüber hinaus hat die Landeshauptstadt Schwerin aus Sicht der Antragsteller mit den im 
Beschlusstext genannten Punkten, die keinen Anspruch auf Vollständigkeit erheben, 
tatsächlich eine Chance den Wettbewerb zu gewinnen. 
 
Die Auszeichnung fördert das Image der Landeshauptstadt Schwerin und kann für 
Werbezwecke eingesetzt werden. Bei der zur Zeit beginnenden  Umzugsbewegung älterer 
Menschen, weg vom ländlichen Gebiet in die Städte, kann dies für Betroffene auch eine 
Entscheidungshilfe sein. 
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Darüber hinaus sollte auch das in den Ausschreibungsunterlagen benannte Preisgeld ein 
Grund für die Teilnahme an diesem Wettbewerb sein. 
 
Die Wettbewerbsunterlagen (Ausschreibung und Bewerbung) können unter 
http://www.sozial-mv.de/doku/Wettbewerbs-Ausschreibung.doc 
eingesehen werden. 
 
 
über- bzw. außerplanmäßige Ausgaben / Einnahmen im Haushaltsjahr 
 
Mehrausgaben / Mindereinnahmen in der Haushaltsstelle: --- 
 
Deckungsvorschlag 
 
Mehreinnahmen / Minderausgaben in der Haushaltsstelle: --- 
 
 
 
Anlagen: 
 
keine 
 
 
 
gez. Gerd Böttger 
Fraktionsvorsitzender 
 
 
 
 
 




